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l. I. bestimmt worden. Diejenigen nun, welche vorgedachte Grundstücke zu kaufen gesonnen
sind, oder daran gegründete Ansprüche zu haben vermeynen, können sich in pr-etixo und
 zwar Letztere bey Strafe der Abweisung Morgens 9 Uhr auf hiesiger Amtsstube einfinden,
 ihre Gebote und Nothdurft »6 protocoUum vorstellen und das Weitere gewärtigen. Gu-
berrsberg den rzten März 1806. Z. p. Victor.

6) Es soll auf Instanz des Zöllner Kurz zu Niedermöllerich die des Henrich Otters Rel.
und deren Tochter Maria Elisabeth, Jacob Kothen Ehefrau geb. Otter daselbst zustehendes Hu
fe, enthält Ack. f Rut. gnädigster Herrschaft dienst-dem Steftzu Fritzlar mit der Uten
Garbe zehnd- und dem^ Commerzrenrath Pratoriuö zu Carlshafen mit Mtz. Fritzlar.
Maas unständige Frucht zinßbares Land, welches an hiesige Renterey ff Mtz. Homberger
 Maas Hafer Herbstbeede, 1 Alb. 4^ Hlr. Pfluggeld, üZ Hlr. Geschoß und an den Kir
chenkasten zu Niedermöllrich 2 Alb. 6 Hlr. Geschoß entrichtet, im Termin den szten Ju-
nius ausgeklagter Schuldenhalber öffentlich meistbietend verkauft werden. Kauflustige so
wie diejenige, welche an diesem Grundstücken Ansprüche zu haben vermeinen, werden vor
geladen, Erstere zubieten, und nach Befinden des Zuschlags zu gewärtigen, und Letztere ihre
Ansprüche bey Strafe der nachherigen Enthörung geltend zu machen. Felsberg den z6Un
März 1806. Rurfürftl. Hess. Timt daselbst. Ungewitter.

 7) Das von Valentin Apel hinterlassene zu Trubenhausen an der Schule und Johannes
Bernhard Erben gelegene Haus nebst ^ Acker Garten dabey; desgleichen Z Acker dienst,
und zinsfreyer Rottgarten, Fol. 378. des Steuerbuchs beschrieben, wovon monatlich 3 alb.
7 hlr. Contribution und jährlich ein Rauchhuhn zu entrichten ist, soll Montag den sgten

1 Junius im hiesigen Kloster Wilhelmi meistbietend verkauft werden, und können Licitante»
 von 10 bisj 12 Uhr bieten. Witzenhausen am loten April 1806.

Von Vogtey Rückerode Gerichtswegen. plümcke.
 8) Der Malsburgische Förster Christian August Raabe und die Kinder des verstorbenen För

sters gleiches Namens allhier gemeinschaftlich, die Letzteren aber allem, haben über die Thei
lung nachbenamter Wohnhäuser und Garten, als: i) CH. D. Nr. 222 und 223. zwischen
Joh. Hermann Fritzen sen. nun ihnen selbst und dem gemeinen Wege, dem Amthause gegen
über; r) Ch. ead. Nr. 224. zwischen Job. Hermann Fritzen jun. und Johs. Heimsaat nun
ihnen selbst; 3) Ch. ead. Nr. 134. zwischen David nun George Henrich Neumeyers Erben
und Christoph Appel nun Joh. Christoph Schlencken gelegen, sich nicht vereinigen können,
 und es ist deswegen der öffentliche Verkauf für gut gefunden, zu diesem aber Termin auf
den 17«» Junii schierskünftig bestimmt worden. Wer zu dem Einen oder dem Andern Lust
hat, oder Anspruch daran zu haben glaubt, wolle sich alsdann zur gewöhnlichen Gerichtö-
zeit vor Amt allhier einfinden, und solches zu Protokoll erklären, weil nach dieser Zeit weder
ein Anspruch noch ein Näherrecht gegen den Käufer statt findet. Breuna den 4ten April
1806. Aus dem Malsburgischen Gerichte Hierselbst.

9) Jacob Jützi ein Mennonit hat vor einigen Jahren von dem Schreinermstr. Kahlhöfer
 in Netze ein Köthner-Guth mit einem neuen wohleingerichteten Hause und Scheuer gekauft,
und ist gesonnen solches durchs Meistgebot wiederum zu verkaufen, wozu der ite Termin
aus Donnerstag den t7ten April, der rte Termin auf Donnerstag den 24ten e/usd. und
der Zte Termin aus Donnerstag den rten May angesezt ist, welches hierdurch bekannt
gemacht wird, und können die Kaufliebhaber sich alsdann des Vormittags vor hiesigem Amte
einfinden, und der Meistbietende hat sich befindenden Umständen nach des Zuschlags zu ge

wärtigen. Schloß Waldeck den 27ten März 1806.
Fürst!, waldeck. Amt daselbst. Brumhard. Lagreze.

 10) Zur erblichen und gleichen Auseinandersetzung der 3 Kinder des seel. Kammer-Assessors Grau
werden sreywillig folgende Grundstücke versteigert werden, als: 1) Nr. 196. Ch. A. 2 Ack.
Land hinter den Zäunen in der hiesigen Feldmark, ein Anwänder oben an dem Canzley-Se-

cre-


